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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV 1847 Schwaben Augsburg : BC Rinnenthal e.V. II 
Montag, 13.03.2023, 20:15 Uhr

Geisslinger macht den Sack zu

Als Wilhelm Geisslinger sein Einzel am Montagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) nach ca. 2
Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade BC Rinnenthal e.V. II besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand BC Rinnenthal e.V. II, vielleicht auch aufgrund von 5 eingesetzten
Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Kohlert / Stowasser überzeugten im Doppel gegen Kellerer / Trawinski,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hamann / Graff bei ihrem
Sieg in drei Sätzen von Kirchberger / Müller. Das war ein souveräner Sieg. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Eller / Geisslinger und Miehle / Lechelmeir den letzten Ballwechsel spielten. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Walter Kohlert besiegelte dann mit einem 3:1 gegen Christian Kellerer einen Punkt für sein
Team. Oliver Hamann gelang es danach Johann Kirchberger zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch
noch bestätigte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an der Reihe. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Dieter Stowasser bei
seinem 3:1 gegen Robert Müller doch überlegen. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Markus Miehle zunächst nicht gut aus, so gewann Reinhard Eller im Anschluss die weiteren
drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Beim anschließenden
3:0 gegen Julianna Trawinski fand Anton Graff von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Wilhelm Geisslinger bekam es nun mit Michael Lechelmeir zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Wilhelm Geisslinger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV 1847
Schwaben Augsburg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1847 Schwaben Augsburg nun ein Punktekonto von 6:22
Punkten auf, während BC Rinnenthal e.V. II vor dem nächsten Spiel, das am 22.03.2023 gegen den
Kissinger SC IV ansteht, 2:30 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1847 Schwaben
Augsburg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen den FSV Wehringen.

 Statistik:
 TSV 1847 Schwaben Augsburg

Doppel: Kohlert / Stowasser 1:0, Hamann / Graff 1:0, Eller / Geisslinger 1:0 
Einzel: W. Kohlert 1:0, O. Hamann 1:0, D. Stowasser 1:0, R. Eller 1:0, A. Graff 1:0, W. Geisslinger 1:
0 

 BC Rinnenthal e.V. II
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Doppel: Kirchberger / Müller 0:1, Kellerer / Trawinski 0:1, Miehle / Lechelmeir 0:1 
Einzel: J. Kirchberger 0:1, C. Kellerer 0:1, M. Miehle 0:1, R. Müller 0:1, M. Lechelmeir 0:1, J.
Trawinski 0:1


